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AUSGABE MÄRZ 2022

BIRKFELD

Postfiliale in Birkfeld augenscheinlich 
unmittelbar vor dem Aus? 

Wie bereits im Oktober 2021 bekannt wurde, 
steht die Postfiliale in Birkfeld vor dem Aus. 
Aktuellen Besprechungen zufolge dürfte der 
zugrundeliegende Bescheid der Österreichi-
schen Post jedoch bereits einige Zeit zuvor 
ergangen sein. Wir Freiheitliche kritisieren die 
späte Information und die mangelnde Einsatz-
bereitschaft zur Aufrechterhaltung der Postfi-
liale seitens der Gemeindeführung. Die Filiale 
in Birkfeld gehört zu den letzten drei Postfili-
alen im gesamten Bezirk. Obwohl seitens ÖVP 
und SPÖ auf Landesebene stets eine Stärkung 
des ländlichen Raumes beschworen wird, sieht 
die Realität gänzlich anders aus. Tatsächlich 
kommt es immer häufiger zu einer Schwächung 
wichtiger Infrastruktureinrichtungen, wie etwa 
bei der Schließung von Post- oder Bankfilialen. 
Der Bürgermeister wäre gut beraten, seine oft-
mals beschworenen guten Kontakte nach Graz 
und Wien spielen zu lassen und sich für eine 
Aufrechterhaltung unserer Postfiliale einzuset-
zen. Nichtsdestotrotz werden wir Freiheitliche 

alle Bemühungen für das Zustandekommen 
einer Postpartnerschaft unterstützen. Sollte 
man die Postfiliale tatsächlich in 
naher Zukunft schließen und 
kein geeigneter Partner in 
Birkfeld zur Verfügung ste-
hen, ist die Gemeinde auf-
gerufen, selbst als Post-
partner in Erscheinung zu 
treten, um unsere Bürger 
nicht im Regen stehen zu 
lassen – das sind wir den 
Birkfeldern schuldig!

Ihr Vizebürgermeister
Patrick Derler
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Glasfaserausbau durch die Österreichische 
Glasfaser-Infrastrukturgesellschaft – ÖGIG?

Anfang Februar lud der Wirtschaftsausschuss 
zur Besprechung mit der Firma „Österreichi-
sche Glasfaser-Infrastrukturgesellschaft“, kurz 
ÖGIG. Bei dieser Besprechung wurden uns 
deren Pläne und Vorstellungen bezüglich des 
Ausbaus der Glasfaserinfrastruktur im gesam-

ten Gemeindegebiet er-
läutert. Nach näherer 
Betrachtung des Vor-
habens muss festge-
halten werden, dass bis 
dato kein Unternehmen 
beziehungsweise keine Ein-
richtung/Organisation (zum Beispiel: G31, Re-
gionalentwicklung, etc.), konkrete Pläne für 
einen flächendeckenden Ausbau in der Markt-
gemeinde Birkfeld, vorgelegt hat. Aufgrund 
dieser Tatsache, spricht aus Freiheitlicher Sicht 
nichts dagegen, diese wichtige infrastruktu-
relle Planung und Errichtung an die ÖGIG zu 
vergeben. Ein demensprechender Beschluss 
sollte in der nächsten Gemeinderatssitzung 
erfolgen. Genauere Informationen und etwai-
ge Fragen werden zum gegebenen Anlass bei 
Bürgerversammlungen überfraktionell beant-
wortet. Abschließend ist festzuhalten, dass die 
Glasfaserversorgung immer mehr an Bedeu-
tung gewinnen wird, wodurch diese mit den 
„selbstverständlichen“ Versorgungen wie Was-
ser, Kanal und Strom gleichzustellen ist und 
daher forciert werden muss.   

Ihr FPÖ-Gemeinderat Manuel Pfeifer

Förderung von Notstromaggregaten 

Wie in der vorletzten Ausgabe berichtet, haben 
wir einen Antrag zur Förderung von Notstro-
maggregaten durch die Gemeinde eingebracht. 
Konkret haben wir uns für die Förderung der 
Anschaffung solcher Geräte ausgesprochen. 
Beim Ankauf eines Notstromaggregates soll-
te die Gemeinde, gegen Vorlage der Original-
rechnung, einen Zuschuss in der Höhe von 30  
Prozent des Kaufpreises, maximal jedoch in 
der Höhe von 200 Euro pro Haushalt, gewäh-
ren. Dieser Antrag wurde jedoch im Ausschuss 
abgelehnt! 

Aus der Gemeindestube:

ABGELEHNT
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Resolution: Notstand im Gesundheitsbereich 
muss bekämpft werden 

In der letzten Gemeinderatssitzung am 
16.12.2022 brachten wir Freiheitliche eine Re-
solution zur Bekämpfung des Notstandes im 
Gesundheitsbereich ein. Die Steiermark aber 
auch die Marktgemeinde Birkfeld sind bereits 
seit mehreren Jahren von einer Verschlechte-
rung der medizinischen Versorgung betroffen. 
So ist beispielsweise die Versorgung der Be-
völkerung im Bereich der Allgemeinmedizin 
nur noch dadurch möglich, dass die verbliebe-
nen Ärztinnen und Ärzte über ihre Belastungs-
grenzen hinaus arbeiten. 

Daher haben wir folgenden Antrag/Resolu-
tion gestellt: Die Bundes- und Landesregie-
rung werden aufgefordert, dem Notstand in 
der medizinischen Versorgung und im Pfle-
gebereich sofort und entschieden entgegen-
zutreten und umgehend zusätzliche Ausbil-
dungsplätze für Ärzte und Pflegepersonal zu 
schaffen, um den Arbeitskräftemangel rasch 
zu beheben. Außerdem ist für eine allgemei-
ne Verbesserung der Arbeitsbedingungen zu 
sorgen, um eine Überlastung der Ärzte und 
des Pflegepersonals zu 
verhindern. Zusätzlich ist 
für eine dieser verantwor-
tungsvollen Tätigkeiten 
gerecht werdende Entloh-
nung zu sorgen. 

Die Resolution wurde im 
Gemeinderat einstim-
mig angenommen und 
wird nun den zuständi-
gen Gremien übermittelt.

Brückensanierung am Radweg R8

Baufortschritt der Kinderkrippe




